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Was bedeutet barrierefreiesWas bedeutet barrierefreies 
Informationsdesign?

Was ist für wen geeignet? 
Welche Medien?
Was ist barrierefreies Layout?Was ist barrierefreies Layout?
Warum dürfen in Leicht Lesen-Texten 
Fremdwörter vorkommen?



Zi l htZielgruppengerecht
Wer ist die Zielgruppe?Wer ist die Zielgruppe?

Wahrnehmungsprobleme und g
Verarbeitungsprobleme?



B i f i M diBarrierefreie Medien
Was passt für wen?Was passt für wen?
Welche Medien gibt es?



B i f i M diBarrierefreie Medien



B i f i L tBarrierefreies Layout
SchriftSchrift 
Textgestaltung

zartgelbg

Ich bin eine wichtige Information!



K it i fü T t tä d iKriterien für Textverständnis
SatzebeneSatzebene
Struktur
Wortebene
Besonderheiten der deutschen SpracheBesonderheiten der deutschen Sprache
Grafiken
Symbole
F tFotos



I f tiInformation
4 Barrieren4 Barrieren
 Wahrnehmung
 Erfassen des Inhalts
 Fehlendes Vorwissen
 Fehlende Erfahrung



Gibt EINE i f hGibt es EINE einfache 
S ?Sprache?



L i ht tä dli hLeicht verständlich

Leicht verständlich = einfach

Einfach ≠ banalEinfach ≠ banal



Q lität i hQualitätssicherung
Durch MethodikDurch Methodik
 Standardisierte Abläufe
 Strukturierte Vorgehensweise

 gleichbleibende Qualität



it Q lität t d dcapito Qualitätsstandard
ZielsetzungZielsetzung
Gütesiegel
Prozesse 
 Vor Auftragsvergabe Vor Auftragsvergabe
 Ab Auftragsvergabe
 Auftragsabwicklung



K t ktKontakt
capitocapito

Heinrichstraße 145Heinrichstraße 145
8010 Graz

Tel.: 0316/81 47 16- 23Tel.: 0316/81 47 16 23
Email: office@capito.eu


